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Anmeldung
des Bedarfs an Zuwendungen nach der „Richtlinie zur Förderung von
kommunaler Verkehrsinfrastruktur in Thüringen (RL-KVI)“

Die Anmeldung ist vollständig ausgefüllt in einfacher Ausfertigung bis zum 31. März des dem vorgesehenen Baubeginn vorhergehenden Jahres einzureichen.


1.	Anmelder

	Gemeinde / kreisfreie Stadt / Landkreis
[bookmark: Text4]     

	über (z. B. Verwaltungsgemeinschaft)
     

	Straße, Hausnummer
[bookmark: Text8]     

	PLZ, Ort
     
	Landkreis
     

	Auskunft erteilt (Name, Telefon, Telefax, E-Mail)
[bookmark: Text6]     
     




2.	Vorhaben

	Bezeichnung des Vorhabens
     

	Durchführungszeitraum (von MM.JJJJ – bis MM.JJJJ)
      ─      

	Gemeinschaftsmaßnahme
|_|	nein / |_| ja, mit:      

	Ist eine Abstimmung mit den zuständigen Ver-/Entsorgungsträger im Zuge von Straßenbauvorhaben erfolgt:
|_| ja / |_| nein / |_| nicht erforderlich





	bei Bauvorhaben Grundstücksangaben (für alle von Bauvorhaben betroffenen Grundstücke, ggf. als separate Anlage)

	Gemarkung
	Flur
	Flurstück
	Eigentümer
	Folgende Vereinbarung / Erlaubnis / Recht  liegt vor, wenn das Grundstück nicht im Eigentum des Antragstellers steht
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3.	Hauptkennziffern

Erforderliche Angaben bei Straßenbauvorhaben und Vorhaben des Rad- und Fußgängerverkehrs gemäß den Nummern 2.1 und 2.2 RL-KVI (insofern zutreffend):

	Verkehrsbelastung (DTV)
	[bookmark: Text11]      Kfz/24h

	gewählte Belastungsklasse nach RStO
	Bk      

	Baulänge
	       km

	Querschnitt z. Zt. / zukünftig
	[bookmark: Text15]      /        m




4.	Fördermittelbedarf

4.1		Gesamtübersicht

	Gesamtausgaben des Vorhabens
	      €

	davon vorläufig zuwendungsfähige Ausgaben
	[bookmark: Text12]      €

	abzuziehende Beiträge Dritter
	      €

	nach Abzug verbleibende zuwendungsfähige Ausgaben
	      €

	Bedarf an Fördermitteln (Fördersatz nach Nummer 5.3 RL-KVI)
	[bookmark: Text13]      €

	Eigenmittel des Anmelders
	      €




4.2		Jährlicher Bedarf

	Förderjahr
	zuwendungsfähige Ausgaben
(nach Abzug von Beiträgen Dritter)
	Fördersatz
(nach Nr. 5.3 RL-KVI)
	Zuwendungsbetrag

	     
	      €
	      %
	      €

	     
	      €
	      %
	      €

	     
	      €
	      %
	      €

	     
	      €
	      %
	      €

	Gesamt
	      €
	      %
	      €



5.	Angaben zum Fördergegenstand nach RL-KVI
(|X| Zutreffendes ankreuzen, Mehrfachankreuzungen möglich)

5.1	Straßenbauvorhaben gemäß Nummer 2.1 RL-KVI

|_| Neubau |_| Um- und Ausbau |_| bauliche Erhaltung (gemäß RL-KVI, Anlage 1.1)
von kommunalen Straßen und Ingenieurbauwerken sowie Ausstattung:

|_|	verkehrswichtige innerörtliche Straßen mit Ausnahme von Anlieger- und Erschließungsstraßen
|_|	verkehrswichtige Zubringerstraßen zum überörtlichen Verkehrsnetz
|_|	verkehrswichtige Ortsverbindungsstraßen
|_|	Verbindungsstraßen zu Kleinsiedlungsgebieten mit begrenztem Ausbaustandard
|_|	bauliche Erhaltung bei zu kommunalen Straßen abgestuften Landesstraßen (innerhalb von 5 Jahren nach Abstufung)
|_|	der Neubau von in kommunaler Sonderbaulast stehenden Ortsumgehungen im Zuge von Landesstraßen
|_|	im Zuge von Anliegerstraßen die Instandsetzung und Modernisierung von Ingenieurbauwerken
|_|	Kostenanteile von Kommunen an Kreuzungsmaßnahmen nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz (EKrG), dem Bundesfernstraßengesetz (FStrG) und dem Thüringer Straßengesetz (ThürStrG)
|_|	Busfahrspuren
|_|	begleitende Maßnahmen des Straßenbaus im Zusammenhang mit dem Bau oder Ausbau von Straßenbahntrassen
|_|	dynamische Verkehrsleitsysteme, Verkehrsbeeinflussungssysteme, Lichtzeichenanlagen
|_|	Ersatz weggefallener Stellflächen entlang verkehrswichtiger innerörtlicher Straßen durch öffentliche Parkplätze
|_|	Pendlerparkplätze, soweit sie dem Benutzer kostenfrei zur Verfügung gestellt werden


5.2	Vorhaben des Rad- und Fußgängerverkehrs gemäß Nummer 2.2 RL-KVI

|_| Neubau |_| Um- und Ausbau |_| bauliche Erhaltung (gemäß RL-KVI, Anlage 1.1)
folgender Verkehrswege und Ingenieurbauwerke 
bzw. |_| Errichtung folgender Anlagen, Ausstattungen, Konzepte:

|_|	straßenbegleitende Gehwege, Radwege und gemeinsame und getrennte Rad-/Gehwege an verkehrswichtigen kommunalen Straßen
|_|	verkehrswichtige selbständige Radwege oder Rad-/Gehwege
|_|	Gehwege in nicht in der Baulast der Gemeinden stehenden Ortsdurchfahrten von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
|_|	Gehweganteile bei für Radfahrer freigegebenen Gehwegen und gemeinsamen oder getrennten Rad-/Gehwegen an klassifizierten Straßen außerorts
|_|	der Neubau von in kommunaler Sonderbaulast stehenden unselbstständigen Radwegen, für Radfahrer freigegebenen Gehwegen sowie unselbstständigen Rad-/Gehwegen an Landesstraßen

|_|	Verbreiterung von verkehrswichtigen innerörtlichen Straßen zur Anlage von Radfahrstreifen oder Schutzstreifen
|_|	Fahrradstraßen
|_|	Radverkehrswegweisung (Erstausstattung) an überwiegend dem Alltagsradverkehr dienenden Radwegen
|_|	Erstmarkierung und Erstbeschilderung von Radfahrstreifen / Schutzstreifen sowie sonstige Markierungslösungen an Radverkehrsanlagen
|_|	plangleiche bauliche Querungshilfen für Fußgänger- und Radverkehr
|_|	Fahrradabstellanlagen im öffentlichen Verkehrsraum bei nachgewiesenem Bedarf
|_|	Konzepte für den Rad- und Fußgängerverkehr
|_|	Zählsysteme für Radverkehr


5.3	Vorhaben des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) gemäß Nummer 2.3 RL-KVI

|_| Neubau |_| Um- und Ausbau |_| bauliche Erhaltung (gemäß RL-KVI, Anlage 1.1)
bzw. |_| Errichtung folgender Anlagen:

|_|	ÖPNV-Haltestellen
|_|	ÖPNV-Verknüpfungsanlagen
|_|	Buswendeschleifen
|_|	Park+Ride-Anlagen
|_|	Bike+Ride-Anlagen
|_|	Telematikanlagen
|_|	Bau- und Erhaltungsmaßnahmen und Ausstattungen zur Verschönerung des Bahnhofsumfeldes sowie zur Verbesserung der Fahrgastbedingungen im Bahnhofsumfeld


6.	Ziel und Notwendigkeit des Vorhabens / Darstellung der beabsichtigten
Wirkung

	     



7.	Angaben zur Finanzierbarkeit der Eigenmittel und der Folgekosten

	     


8.	Anlagen (|X| - zwingend erforderlich)
[bookmark: Kontrollkästchen8]|X|	Erläuterungsbericht: Beschreibung des Vorhabens; Straßenkategorie; Art der Bauausführung (z. B. Neubau, bauliche Erhaltung); Angaben zur Gemeinschaftsmaßnahme etc.
|X|	Übersichtsplan
|X|	Lageplan mit eingezeichnetem Vorhaben (in geeignetem Maßstab)
[bookmark: Kontrollkästchen56]|X|	Kostenschätzung / Kostenvoranschlag
|X|	Übersicht über die beabsichtigte Finanzierung
|X|	Fotos vom derzeitigen Zustand (bei Bauvorhaben)
|X|	Liniennetzplan (bei ÖPNV-Vorhaben)
[bookmark: Kontrollkästchen10]|_|	Sonstiges:      


9.	Unterschrift des Anmelders


	[bookmark: Text36]     
	
	

	Ort, Datum
	(Stempel / Siegel)
	Unterschrift des Vertretungsberechtigten




10.	Bestätigung des zuständigen ÖPNV-Aufgabenträgers (z. B. Landkreis,
kreisfreie Stadt) für Vorhaben nach Nummer 2.3 RL-KVI

Das geplante Vorhaben ist aus Sicht des Aufgabenträgers zur Durchführung des ÖPNV notwendig und wird Bestandteil des nach § 6 Absatz 3 Thüringer Gesetz über den öffentlichen Personennahverkehr (ThürÖPNVG) jährlich fortzuschreibenden Investitionsplans.
Bei Vorhaben nach Nummer 2.3.2 RL-KVI (Verknüpfungsanlage zwischen SPNV und Straßenpersonennahverkehr (StPNV)): Im Rahmen meiner Zuständigkeit als Aufgabenträger für den StPNV verpflichte ich mich dafür zu sorgen, dass das Angebot des StPNV nach Ausbau der geförderten Verknüpfungsanlage im Rahmen einer Fahrplankoordinierung fahrplanmäßig auf das vorhandene SPNV-Angebot ausgerichtet wird.

	     
	
	

	Ort, Datum
	(Stempel / Siegel)
	Unterschrift des Vertretungsberechtigten



11.	Bestätigung des bedienenden ÖPNV-Unternehmens für Vorhaben nach Nummer 2.3 RL-KVI

Das geplante Vorhaben ist aus meiner Sicht zur Durchführung des ÖPNV notwendig.
Bei Vorhaben nach Nummer 2.3.2 RL-KVI (Verknüpfungsanlage zwischen SPNV und StPNV): Im Rahmen meiner Betriebspflicht verpflichte ich mich, dafür zu sorgen, dass das Angebot des StPNV nach Ausbau der geförderten Verknüpfungsanlage fahrplanmäßig auf das vorhandene SPNV-Angebot ausgerichtet wird. Hierzu werde ich eine Fahrplankoordinierung mit durchführen.

	     
	
	

	Ort, Datum
	(Stempel)
	Unterschrift des Vertretungsberechtigten



